
Vorwort
Wir, zwei Grundschullehrerinnen und eine angehende Gra kerin, haben einen lehrwerksunabhängigen 
Schreibschriftlehrgang entwickelt, der das Erlernen der Schreibschrift innerhalb weniger Wochen er-
möglicht und es zu einem regelrechten Abenteuer für Ihre Schülerinnen und Schüler werden lässt. 
Natürlich können Sie sich etwas mehr Zeit lassen und dieses Lehrwerk auch über ein halbes Schuljahr 
verteilen. 
Beginnend mit bereits erlernten Druckbuchstaben, die auch die Schreibschrift in ähnlicher Weise über-
nimmt, werden Ihre Schülerinnen und Schüler nicht nur bei ihrer individuellen Lernausgangslage aus 
der ersten Klasse abgeholt, sondern verfügen damit bereits über einen Fundus an Schreibschriftbuch-
staben, die sie von Anfang an verwenden können. 
Neben passgenauen Schwungübungen, die in die Bilder der Rahmenhandlung integriert sind, bietet er 
eine logische Abfolge der Buchstaben sowie zahlreiche Übungsmöglichkeiten an. 
Dieser Schreiblehrgang ist in ein Leseabenteuer eingebunden, das Schülerinnen und Schüler von 
Anfang an in seinen Bann zieht. In �„Auf der Suche nach Mo�“ muss jeder einzelne Schüler zahlreiche 
Aufgaben bewältigen, Rätsel knacken und manchmal auch ein wenig tüfteln, um den Weg zum ver-
schwundenen Mo zu  nden. Das Buchstabenland wird in Form eines Fantasielandes auf einer Land-
karte vorgestellt und dient �– ähnlich wie bei einer Lesespur oder auch zahlreichen PC-Spielen �– als 
Anhaltspunkt und der Orientierung. Die Fantasie aller Kinder wird von der ersten bis zur letzten Seite 
angeregt und die Motivation für das Erlernen der Schreibschrift damit �– anders als anderen Schreib-
lehrgängen �– bis zum letzten Buchstaben aufrechterhalten. Bis zum Ende existiert Mo nur in den Köp-
fen der Kinder und kann am Ende nach deren Vorstellung gezeichnet werden.
Neben dem raschen Erlernen der Schreibschrift entwickeln die Schülerinnen und Schüler beinahe 
nebenbei auch ihre eigene Lesekompetenz weiter, nutzen Vorwissen aus dem mathematischen und 
sachkundlichen Bereich und wenden dieses spielerisch an. 
Eine unkomplizierte innere Differenzierung erfolgt auch über den automatischen Anreiz, die leicht an-
kolorierten Bilder selbstständig weiter auszumalen. 
Zuerst  nden Übungen immer im Arbeitsheft statt. Weitere Übungen folgen im Schülerheft (Reisetage-
buch). Durch das Übertragen neu erlernter Buchstaben ins Schülerheft wird neben der Schreibmotorik 
auch das richtige Abschreiben eingeübt.
Die in Gelb gesetzte Lineatur ist beabsichtigt. Sie nimmt die Orientierung im Zeilenraum etwas zurück. 
Die blau gesetzten Buchstaben können problemlos nachgespurt werden.

Viel Freude mit diesem Schreiblehrgang
wünschen Ihnen und Ihren Schülerinnen und Schülern

Sophie Gräbner (Gra kerin), Sarah-Maria Meier (Lehrerin) und Ulrike Winter (Konrektorin)
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Spure jeweils dreimal nach.
Welche Buchstaben hast du entdeckt?
Schreibe das Nachgespurte unten in das Kästchen.
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